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Fritz Widmann-Gedenkturnier
13. bis 21. August.

Durch ein schönes Legat ihres verstorbenen Präsidenten,
Fritz Widmann, wurde es der Schachgesellschaft Zürich er-
möglicht, unter ihren Mitgliedern der Meisterklasse ein be-
deutendes Turnier zu veranstalten, das im neuen Domizil der
Schachgesellschaft, Zunfthaus zur Saffran, stattfand.

Hans Johner, der mehr-
fache Schweizer Meister,
ging aus diesem schweren
Wettkampf als Sieger her-
vor. Mit 7 Gewinnen und
nur 2 Remisen erzielte er
eine Gewinnquote von 88,8
Prozent.

Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Total

1 Johner H. V, 1 1 72 1 1 1 1 1 8

2 Grob V. 1 7t 72 1 72 1 1 1 7
3 Naegeli 0 0 Vi 1 1 1 1 1 1 672
4 Staehelin 0 7. 72 1 0 1 72 1 72 5

5 Strehle V2 72 0 0 1 72 1 72 7, 472
6 Plüß 0 0 0 1 0 7g 72 1 1 4

7 Henneberger 0 72 0 0 1//2 72 72 72 1 T/2
8 Bickel 0 0 0 72 0 72 7. 72 1 3

9 Leuzinger 0 0 0 0 72 0 7j 72 1 272
10 Janda 0 0 0 7g 7a 0 0 0 0 1

Einige interessante Partien aus diesem Wettkampfe

5. Runde

Spanische Partie
Johner — Naegeli: 1. e4 e5, 2. Sf3 Sc6, 3. Lb5 a6, 4. La4 Sf6,

5. 0—0 Le7, 6. Tel b5, 7. Lb3 d6, 8, c3 Sä5, 9. Lc2 c5, 10. d4 Dc7,
11. Sbd2 Ld7, 12. Sfl cxd4, 13. cxd4 Tc8, 14. Se3 Sg4, 15. Ld3
S Xe3, 16. Lxe3 0—0, 17. Dd2 Lg4, 18. Ted Sc4, 19. Lxc4
b xc4, 20. Sei Db7, 21. d5 Tc7, 22. Tc3 Tb8, 23. Tbl Ld8, 24. Del
Db5, 25. h3 Ld7, 26. Sc2 Db7, 27. Sa3 f5, 28. f3 fxe4, 29. fxe4
Lb5, 30. S x c4 L X c4, 31. T X c4 T X c4, 32. D X c4 Tc8, 33. De2
Lb6, 34. L x b6 D X b6+, 35. Kh2 Tf8, 36. Tel h6, 37. Dg4 Da7,
38. Tc8 T Xc8, 39. D xc8 Kh7, 40. Df5+ Kh8, 41. Df8+ Kh7,
42. D xd6 Dd4, 43. Df8 Dxe4, 44. d6 Dd4, 45. Df5 + Kg8,
46. d7 Dd6, 47. Kg3 e4+, 48. Kg4 a5, 49. b3 Kh8, 50. h4 g6,
51. Df7 Ddl+, 52. Kh3 Dhl+, 53. Kg3 Del+, 54. Df2 Dc3-f,
55. Kg4 h5+, 56. Kg5 Kg7, 57. Df8+ Kxf8, 58. d8D + Kf7,
59. Dd7+ Kf8, 60. Dd6+ Ke8, 61. Dxg6 Kd8, 62. Dxe4
Dd2+, 63. Kxh5 Dxa2, 64. Dd5+ Ke7, 65. g4 Dal, 66. Dc5 +
Kf7, 67. Dc7+ Ke6, 68. Dc8+ Ke7, 69. Dc7+ Ke6, 70. Dc8+
Ke7, 71. Dg8 Dc3, 72. Kh6 Df6+, 73. Kh5 Df3, 74. Dh7+ Kf6,
75. Df5 + D xf5, 76. gxf5 Kxf5, 77. Kh6 Kf6, 78. h5 Kf7,
79. Kg5 Kg7, 80. Kf5. Schwarz gab auf.

6. Runde

Französische Partie

Naegeli — Bickel: 1. e4 e6, 2. d4 d5, 3. e5 c5, 4. Dg4 Db6,
5. Sf3 Sc6, 6. Ld3 f5, 7. Dg3 c4, 8. Le2 S Xd4, 9. S xd4 D xd4,
10. Sc3 Dc5, 11. Le3 De7, 12. 0—0 Ld7, 13. b3 cxb3, 14. axb a6,
15. Lb5 Tac8, 16. Lxd7+ Dxd7, 17. Sa4 Txc2, 18. Tfcl
Txcl, 19. T xcl g6, 20. Sb6 Db5, 21.Tc8+ Kf7, 22. Tc7 + Le7,
23. Sc8 Da5, 24. Sd6+ Kg7, 25. h3 h6, 26. Txb7 Th7, 27. Kh2
Dal, 28. Lc5 Kh8, 29. Tb8 g5, 30. f4 Del, 31. Le3 Dc3, 32. Tc8
D X b3, 33. Df3 Da4, 34. Dh5 g X f4, 35. Dg6. Schwarz gab auf.

4. Runde

Haibindisch
Staehelin — Strehle: 1. d4 Sf6, 2. c4 e6, 3. Sc3 Lb4, 4. Dc2

Sc6, 5. Sf3 0—0, 6. e3 De7, 7. Le2 d6, 8. 0—0 Lxc3, 9. Dxc3
Se4, 10. Dc2 f5, 11. a3 a5, 12. b3 e5, 13. Lb2 Ld7, 14. Tacl Tae8,
15. d5 Sd8, 16. b4 axb, 17. axb b6, 18. Ld3 Sf6, 19. Le2 Sg4,
20. h3 e4, 21. h X g4 e xf3, 22. Lxf3 f x g4, 23. Le2 g3 24. Ld4

g X f2+, 25. T X f2 T X f2, 26. K X f2 Dh4+, 27. Kgl c5, 28. d x c6

Lxc6, 29. Tfl Lxg2, 30. Kxg2 Te6 Eine schwere Fehlkom-
bination Schwarz konnte durch einleitendes Dg5 -f- das Remis

erzwingen. Siehe Diagramm:

31. Tf4 Tg6+ 32. D xg6 Schwarz gab auf.

4. Runde

Italienische Partie
Grob — Plüß: 1. e4 e5, 2. Sf3 Sc6, 3. Lc4 Lc5, 4. Sc3 Sf6,

5. d3 d6, 6. 0—0 0—0, 7. Lg5 Le6, 8. Sd5 Lxd5, 9. LxL h6,
10. Lxf6 D xf6, 11. c3 Sd8, 12. g3 c6, 13. Lb3 Se6, 14. Sh4 g6,
15. Khl Kh7, 16. Dg4 h5, 17. De2 Tad8, 18. Tael De7, 19. Sg2
Sg7, 20. f4 f6, 21. Sh4 exf4, 22. d4 Lb6, 23. g xf4 f5, 24. S Xg6
Kxg6, 25. exf5 S xf5, 26. Dg2-f. Schwarz gab auf.

SCHACH-NACHRICHT EN

Länderwettkampf in Argentinien.
Auf die Einladung des argentinischen Schachverbandes zum

Turnier des Weltschachbundes in Buenos Aires 1939 haben bis
jetzt 18 Staaten ihre Zusage erteilt, und zwar Australien,
Brasilien, Costa Rica, Chile, Kanada, Cuba, Mexiko, Para-
guay, Peru, Puerto Rico, Uruguay, Venezuela, Belgien, Frank-
reich, Tschechoslowakei, Estland, Italien und die Schweiz. Mit
Argentinien werden also bereits 19 Nationen vertreten sein.
Diese Zahl wird sich im Laufe der nächsten Monate noch er-
höhen, so daß diese Veranstaltung den früheren an Umfang
kaum nachstehen wird. Wie wir von zuständiger Stelle er-
fahren, liegen aus Schweizer Meisterkreisen genügend An-
meidungen vor, so daß die Teilnahmebedingung hinsichtlich
einer Vierermannschaft erfüllt werden kann. Reise und
Turnierdauer betragen zusammen etwa zehn Wochen. Der
Argentinische Schachverband übernimmt den größten Teil
der Kosten, um den Ländern die Teilnahme weitmöglichst zu
erleichtern.

Hat Ihr Sohn, Ihre Tochter
nicht mehr die Kraft auf-
recht zu gehen, neigt Ihr
Liebling zu buckligem
Gang, so ist dies

e\r\
daß Ihrem Kinde im Entwicklungsalter ge-
wisse Aufbaustoffe fehlen. Mit dem Ruf
« grad uf Hans > ist es nicht getan. Sie müs-

sen ihm helfen, die Klippen der Jugend-
jähre besser zu Überbrucken. Der junge
Körper braucht nicht nur Nahrung, um
sich zu erhalten, sondern ein Plus an Nähr-
Stoffen, um sich richtig zu entwickeln —
und dieses Plus schafft Forsanose.

Forsanose ist eine leicht verdauliche
Kraftnahrung. Die in ihr enthaltenen
lebenswichtigenAufbaustoffe - haupt-
sächlich der phosphorhaltige Nähr-
und Nervenstoff Lecithin - wirken
stärkend, kräftigend und bald wird
Ihr Kind Ihnen mit einem besseren
Aussehen, mit einem aufrechten Gang
und größerem Selbstbewußtsein dafür
danken,daß Sie ihm täglich l-2Tassen
Forsanose zum Frühstuck aufstellten.

forsanose
I hilf)- im Entwicklungsalter

F O F A G. FORSANOSE - FABRIK, VOLKETSWU-ZüRICH

Große Büchse Fr. 4.—,
kleine Büchse Fr. 2.20
In allen Apotheken

Wer an

Gidll
Gichtknoten, Gelenk-
und
MuskelrlteumaUsmus

Ischias, Lähmungen, nerv,
rheumatischen Schmerzen,
Neuralgien, Migräne etc.
leidet, schicke sein Wasser
(Urin) und Krankheitsbe-
Schreibung an das Medi-
zin- u. Naturheilinstitut
Niederurnen (Ziegelbrücke)
Gegründet 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.

„Institut il Rosenberg'
|| Voralpine Internatsschule

a" I für Knaben. Alle Schulstufen

bei I I bis Matura und Handelsdiplom.

—^Maturitätsprivileg. Einziges
Schweizer Institut mit staati. Sprachkursen. Individuelle Erziehung
in einer Schulgemeinschaft, bei der Direktion, Lehrer und Schüler freund-
schaftlidi verbunden sind. Schulprogramm durch die Direktion.

f ri i # g II in 3 Monaten (französisch od. italie-
Vorbereit. \1!J3|C^\|AIIAH nisch inbegriffen) Handelsdiplom
Examen f. »IBBII in 6 Monaten. Französisch, Englisch
oder Italienisch garantiert in 2 Monaten. Ecole Tamé, Baden 31 Oder.Neuchâtel 31

P " J. od. Englisch garantiert in 1—2 Monaten. Sprachdiplom in
|"| QllZOSISCn 3 Monaten. Fachdiplom Berufsreife) in 6 Mon. Ferienkurse

f. jedermann, z. j. Zeit. Institut Polyglotte, Spezialschule
3ITI Genfersee z. kurzfristigen Erlernung der Fremdsprachen, Vevey 7.
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